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DELEGIERTE VERORDNUNG (EU) 2015/1367 DER KOMMISSION
vom 4. Juni 2015

zur Anderung der Delegierten Verordnung (EU) Nr. 807/2014 im Hinblick auf
Ubergangsvorschriften fiir die Programme zur Entwicklung des lindlichen Raums fiir den
Zeitraum 2007-2013

DIE EUROPAISCHE KOMMISSION —
gestiitzt auf den Vertrag tiber die Arbeitsweise der Européischen Union,

gestiitzt auf die Verordnung (EU) Nr. 1305/2013 des Européischen Parlaments und des Rates vom 17. Dezember 2013
tiber die Forderung der lindlichen Entwicklung durch den Europiischen Landwirtschaftsfonds fur die Entwicklung des
landlichen Raums (ELER) und zur Aufhebung der Verordnung (EG) Nr. 1698/2005 ('), insbesondere auf Artikel 89,

in Erwigung nachstehender Griinde:

(1)  Die Verordnung (EG) Nr. 1974/2006 der Kommission (*) wurde durch die Delegierte Verordnung (EU)
Nr. 807/2014 der Kommission (°) aufgehoben. Artikel 19 der Delegierten Verordnung (EU) Nr. 807/2014 sicht
allerdings vor, dass die Verordnung (EG) Nr. 1974/2006 weiterhin fir Vorhaben gilt, die gemiff von der
Kommission im Rahmen der Verordnung (EG) Nr. 1698/2005 des Rates () vor dem 1. Januar 2014 genehmigten
Programmen durchgefithrt werden.

(2)  In Artikel 9 der Verordnung (EG) Nr. 1974/2006 werden eine Obergrenze, bis zu der die Mitgliedstaaten Mittel
des ELER-Beitrags von einem Schwerpunkt ihrer Programme zur lindlichen Entwicklung auf einen anderen
tibertragen konnen, und die Fristen fiir die Ubermittlung dieser Anderungen an die Kommission und fiir die
Bewertung dieser Anderungen durch die Kommission festgelegt.

(3)  Die anhaltenden wirtschaftlichen Schwierigkeiten in den Mitgliedstaaten haben sich erheblich auf die Ergebnisse
bestimmter Schwerpunkte der Programme zur Entwicklung des lindlichen Raums 2007-2013 ausgewirkt.

(4)  Aufgrund der spiten Annahme der Rechtsgrundlage fir den neuen Programmplanungszeitraum hat sich die
Annahme der Programme zur Entwicklung des lindlichen Raums fir den Zeitraum 2014-2020 erheblich
verzdgert, wodurch die Moglichkeiten der Mitgliedstaaten zur Unterstiitzung der Wirtschaft im lindlichen Raum
weiter beschnitten wurden.

(5)  Um alle moglichen Mittel in Wachstum und Beschiftigung zu investieren, sollte es den Mitgliedstaaten gestattet
werden, die Mittel zu verwenden, die bereits im Rahmen der von der Union kofinanzierten Programme gebunden
wurden.

(6)  Es ist daher angezeigt, ihnen mehr Flexibilitat fiir Mitteliibertragungen zwischen Schwerpunkten zu gewéhren.

(7)  Die Delegierte Verordnung (EU) Nr. 807/2014 sollte daher entsprechend gedndert werden —
HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN:

Artikel 1

In Artikel 19 der Delegierten Verordnung (EU) Nr. 807/2014 werden folgende Unterabsitze angefuigt:

LFiir Mitteliibertragungen zwischen Schwerpunkten wird die in Artikel 9 Absdtze 2 und 4 der Verordnung (EG)
Nr. 1974/2006 festgesetzte Obergrenze von 3 % auf 5 % angehoben.

Die Frist fir die Meldung von Programminderungen an die Kommission, die in Artikel 9 Absatz 3 der Verordnung
(EG) Nr. 1974/2006 auf den 31. August 2015 festgelegt ist, wird bis zum 30. September 2015 verlidngert.

(") ABLL347vom 20.12.2013,S. 487.

(*) Verordnung (EG) Nr. 19742006 der Kommission vom 15. Dezember 2006 mit Durchfithrungsbestimmungen zur Verordnung (EG)
Nr. 1698/2005 des Rates iiber die Férderung der Entwicklung des landlichen Raums durch den Européischen Landwirtschaftsfonds fiir
die Entwicklung des lindlichen Raums (ELER) (ABL. L 368 vom 23.12.2006, S. 15).

() Delegierte Verordnung (EU) Nr. 807/2014 der Kommission vom 11. Mérz 2014 zur Ergdnzung der Verordnung (EU) Nr. 1305/2013 des
Europdischen Parlaments und des Rates iiber die Forderung der lindlichen Entwicklung durch den Européischen Landwirtschaftsfonds
fiir die Entwicklung des landlichen Raums (ELER) und zur Einfithrung von Ubergangsvorschriften (ABL L 227 vom 31.7.2014, S. 1).

(*) Verordnung (EG) Nr. 1698/2005 des Rates vom 20. September 2005 iiber die Férderung der Entwicklung des landlichen Raums durch
den Europiischen Landwirtschaftsfonds fiir die Entwicklung des lindlichen Raums (ELER) (ABI. L 277 vom 21.10.2005, S. 1).
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Die Viermonatsfrist fiir die Bewertung der gemeldeten Anderungen durch die Kommission geméf Artikel 9 Absatz 6
der Verordnung (EG) Nr. 1974/2006 wird auf einen Dreimonatszeitraum verkiirzt.”

Artikel 2

Diese Verordnung tritt am dritten Tag nach ihrer Veroffentlichung im Amtsblatt der Europdischen Union in Kraft.

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbindlich und gilt unmittelbar in jedem
Mitgliedstaat.

Briissel, den 4. Juni 2015

Fiir die Kommission
Der Président
Jean-Claude JUNCKER



	DELEGIERTE VERORDNUNG (EU) 2015/1367 DER KOMMISSION vom 4. Juni 2015 zur Änderung der Delegierten Verordnung (EU) Nr. 807/2014 im Hinblick auf Übergangsvorschriften für die Programme zur Entwicklung des ländlichen Raums für den Zeitraum 2007-2013 

